
@Scriptor:
Wenn ich dichte, weiß ich oft nicht genau, was ich tue, und bin dann immer wieder erstaunt, was doch zu
Tage tritt.

Ich habe hier mal einen Beispieltext von dem Dichter Wilhem Müller herausgesucht.
Wie würde man wohl dieses Gedicht bewerten?

 	  Wilhem Müller hat Folgendes geschrieben:			  Die Nebensonnen
(Wilhelm Müller)

Drei Sonnen sah ich am Himmel stehn,
Hab lang und fest sie angesehn;
Und sie auch standen da so stier,
Als könnten sie nicht weg von mir.
Ach, meine Sonnen seid ihr nicht!
Schaut andren doch ins Angesicht!
Ja, neulich hatt ich auch wohl drei:
Nun sind hinab die besten zwei.
Ging' nur die dritt erst hintendrein!
Im Dunkel wird mir wohler sein.

http://gutenberg.spiegel.de/?id=5&xid=1902&kapitel=21&cHash=abcb2a1da7winter20#gb_fo
und
	

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Was ist ein gutes Gedicht?

Geschrieben am 17.07.2007 von Brynhilda
im Deutschen Schriftstellerforum
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